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(101 Gesetz, die Abänderung einer Bestimmung des Nachtrags vom 25. November 1880 zu den
Gesetzen zum Schutze der Holzungen, Baumpflanzungen, Wiesen, Felder und Gärtenbetr effend
vom 10. Januar 1884.

Wir Carl Alexander,
von Gottes Gnaden

Großherzog von Sachsen-Weimar-Eisenach, Landgraf in Thüringen,
Markgraf zu Meißen, gefürsteter Graf zu Henneberg, Herr zu

Blankenhain, Neustadt und Tautenburg
c. 2c.

verordnen mit Zustimmung des getreuen Landtags, was folgt:

Der Schlußsatz in dem Gesetzes-Nachtrag vom 25. November 1880 zu
den Gesetzen zum Schutze der Holzungen, Baumpflanzungen, Wiesen, Felder
und Gärten (Regierungs-Blatt Seite 283), welcher lautet:

„die Vollstreckung der über die Leistung des Schadensersatzes ergangenen
„Entscheidung erfolgt nach den Vorschriften über die Vollstreckung der
, Urtheile der Civilgerichte"

ist aufgehoben.
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